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“Qualität statt Quantität!“ 
Prof. Dr. Henning Zülch, Inhaber des Lehrstuhls für Rechnungswesen, Wirtschaftsprüfung und Controlling 
 
 
Das Ziel des Lehrstuhls für Rechnungswesen, Wirtschaftsprüfung und Controlling ist es, den HHL-Studierenden profundes und 
interdisziplinäres Wissen im Bereich der Rechnungslegung, insbesondere auf den Gebieten der International Financial Reporting 
Standards (IFRS) und der Finanzkommunikation zu vermitteln. Im Vordergrund steht dabei, bei den Studierenden ein Bewusstsein 
für Qualität und Professionalität zu entwickeln, um sie auf künftige Führungspositionen vorzubereiten. Ferner ist es dem Lehrstuhl 
in den vergangenen Jahren äußerst erfolgreich gelungen, das vorhandene finanzwirtschaftliche Wissen auf den Bereich des 
Sportmanagements zu übertragen und somit ein weiteres interdisziplinäres Forschungsfeld für sich zu erschließen. 
 
Der Lehrstuhl bietet eine Vielzahl von Lehrveranstaltungen an, in denen Wert auf kritisches Denken und das Hinterfragen von 
gegebenen Sachverhalten gelegt wird. Forschung und Lehre werden in enger Zusammenarbeit mit renommierten Unternehmen 
und Beratungsgesellschaften betrieben. 
 
Neben Praxisbezug steht in Forschung, Lehre sowie Transfer auch das Erkennen von Trends und praktischen Bedarfen im Mit-
telpunkt. In den Themenfeldern Reporting, Investor Relations, Capital Markets und Sportmanagement trägt der Lehrstuhl mit 
innovativen Konzepten und Analysen zur aktuellen Diskussion bei und setzt Standards. 
 
Zur Umsetzung der Lehrstuhlstrategie gründete der Lehrstuhl zudem die Gesellschaft für kapitalmarktorientierte Rechnungsle-
gung e.V. (GKR), die darauf abzielt, die Praxis der Rechnungslegung und Wirtschaftsprüfung mit neuesten wissenschaftlichen 
Erkenntnissen zu verknüpfen. 
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1.1.  Lehrstuhlinhaber 
Prof. Dr. Henning Zülch ist seit 2006 
Inhaber des Lehrstuhls für Rechnungs-
legung, Wirtschaftsprüfung und Con-
trolling an der HHL und überdies seit 
2008 Gastprofessor an der Universität 
Wien. Er ist Autor von mehreren Mono-
graphien und von über 500 nationalen 
wie internationalen Zeitschriftenbeiträ-
gen sowie Mitglied in zahlreichen wis-
senschaftlichen und berufsständischen 
Organisationen im Bereich Financial 
Reporting, Financial Communication, 
Auditing und Corporate Governance. 
Weiterhin wird Prof. Zülchs Expertise 
zu IFRS, Finanzkommunikation und 
Sportmanagement von diversen Me-
dien regelmäßig nachgefragt (u.a. Fi-
nance TV, manager magazin, ARD, 
ZDF, RTL, MDR etc.). Hervorzuheben 
ist überdies die jährliche Analyse im 
Rahmen des Investors‘ Darling-Wett-
bewerbs für das manager magazin. 
Mittels des eigens entwickelten RIC-
Modells wird ganzheitlich die Qualität 
der Finanzkommunikation von DAX-, 
MDAX- und SDAX-Unternehmen ana-
lysiert. Die jährlich publizierten Ergeb-
nisse spiegeln dabei die Güte der Re-
porting- sowie der Investor Relations-
Arbeit wider. Im Sportmanagement ist 
die Entwicklung des Football Manage-
ment-Quality Score (FoMa-Q Score) 
als ein Meilenstein zu betrachten, der 
mittlerweile bei einigen Profiklubs als 
Hilfestellung zur Formulierung und 
Operationalisierung ihrer strategischen 
Ausrichtung im Profigeschäft dient. 
 

Das wissenschaftliche Team von Prof. 
Zülch im Jahr 2022 besteht aus sieben 
wissenschaftlichen Mitarbeitern sowie 
vier externen Doktoranden, die durch 
ihre sehr guten Studienleistungen wie 
auch durch ihre substanzielle Praxiser-
fahrung hervorragen. Sämtliche Mitar-
beiter sind sowohl mit der Weiterent-
wicklung der Forschungsergebnisse 
beschäftigt, als auch dazu angehalten, 
ihre Erkenntnisse einer breiten, zu-
meist mittelständischen Öffentlichkeit 
zur Verfügung zu stellen und den prak-
tischen Mehrwert ihrer Arbeit verständ-
lich herauszustellen.  
Die Promotionszeit am Lehrstuhl be-
trägt durchschnittlich drei Jahre und er-
folgreiche Praxislaufbahnen sowie 
zahlreiche wissenschaftlichen Karrie-
ren sind das Ergebnis der bisherigen 

Lehrstuhlarbeit unter Leitung von Prof. 
Zülch. Dies spiegelt sich auch in der 
Reputation des Lehrstuhls in Wissen-
schaft und Praxis wider. So erzielte 
Prof. Zülch im Wissenschafts-Ran-
king der WirtschaftsWoche exzel-
lente Werte und ist führend in seinem 
Fachbereich im Freistaat Sachsen. 
Überdies wurde die HHL im Jahr 2022 
vom manager magazin im Bereich 
„Wirtschaftsprüfung“ als eine der 
führenden Universitäten in Deutsch-
land gewürdigt – und dies mit nur ei-
nem Lehrstuhl in diesem Bereich. Dies 
ist nicht zuletzt auf die Fachexpertise 
des Lehrstuhls von Prof. Zülch, der 
Themenauswahl und seiner Reputation 
in Deutschland zurückzuführen.  

 
  

1. DER LEHRSTUHL UND SEIN INHABER  

Kontakt: 
 
HHL Leipzig Graduate School  
of Management 
 
Prof. Dr. Henning Zülch  
T +49 341 9851 701 
F +49 341 9851 702 
henning.zuelch@hhl.de  
 
Jahnallee 59 
04109 Leipzig 
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1.2.  Honorarprofessor und Gastdozenten 
 

 

Professor Dr. 
Mark-Ken Erdmann 
 
Honorarprofessor 

 

Dr. Christian Kretzmann 
 
 
Gastdozent 

 

Dr. Torben Teuteberg 
 
 
Gastdozent 

 

Dr. Daniel Voll 
 
 
Gastdozent 
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1.3.  Interne wissenschaftliche Mitarbeiter und Projektmitarbeiter 
 

 

Maria Gebhardt, M.Sc. 
 
Projektmitarbeiter 
 

 

Christoph Kayser, M.Sc. 
 
Projektmitarbeiter 
 

 

Benedikt Kirsch, LL.M. 
 
Projektmitarbeiter 
 

 

Hendrik Pieper, M.A. 
 
Projektmitarbeiter 
 

 

Benedikt Retsch, M.Sc. 
 
Research Associate 
 

 

Anne Schneider, M.A. 
 
Projektmitarbeiter 
 

 

Toni Thun, M.Sc. 
 
Research Associate 
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1.4.  Externe wissenschaftliche Mitarbeiter 
 

 

Lennart Bock, M.Sc.  
 
 
 

 

Goran Mirkovic, M.Sc. 
 
 
 

 

Tim Sauer, M.Sc. 
 
 
 

 

Marcel Seefloth, M.Sc. 
 
 
 

 

Florian Siedler, M.A. 
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1.5. Lehrstuhl-Alumni 
 

• Dr. Josefine BÖHM • Dr. Stephan BURGHARDT 

• Dr. Jacqueline Marie CRUZ • Dr. Saskia ERBEN 

• Prof. Dr. Dominic DETZEN • Dr. Germar EBNER 

• Prof. Dr. Daniel FISCHER • Dr. Simon GÜTH 

• Dr. Matthias HÖLTKEN • Prof. Dr. Sebastian HOFFMANN 

• Dr. Johannes HOTTMANN • Dr. Sébastien JOST 

• Dr. Patrick KRAUß • Dr. Christian KRETZMANN 

• Dr. Philipp OTTENSTEIN • Dr. Thomas NELLESSEN 

• Dr. Marco POPP • Prof. Dr. Paul PRONOBIS 

• Dr. Marcus SALEWSKI • Dr. Johannes Philipp SCHREGEL 

• Dr. Lena SIGGELKOW • Dr. Tobias STORK genannt WERSBORG 

• Dr. Torben TEUTEBERG • Dr. Daniel VOLL 

• Dr. Carl WEUSTER • Dr. Sophie WINTER 

• Prof. Dr. Martin WÜNSCH  
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Der Lehrstuhl war in seiner frühen Phase davon geprägt, die Wissenschaftslandschaft in 
Deutschland wie international im Bereich der Implementierung der International Financial 
Reporting Standards (kurz: IFRS) und der Modernisierung des deutschen Handelsrechts 
zu begleiten. Zahlreiche nationale wie internationale Publikationen können dies dokumen-
tieren. Durch Diskussionen mit Unternehmensführern und Beratungsgesellschaften kris-
tallisierte sich indes ein neuer praktischer Bedarf heraus, und zwar die Frage nach rele-
vanten Abschlussinformationen, die sowohl Investoren als auch Kreditgeber bei ihren An-
lage- bzw. Kreditvergabeentscheidungen unterstützen können. Aus diesem praktischen 
Bedarf heraus entwickelte der Lehrstuhl im Jahre 2014 das innovative RIC-Modell, das 
erstmals die Qualität der Finanzkommunikation nicht mehr in Teilen, sondern ganzheitlich 
messbar macht. In diesem Modell werden anhand extensiver Kriterienkataloge die Güte 
der Reporting und der Investor Relations-(IR)-Arbeit beurteilt und mit Ergebnissen einer 
Perception-Umfrage unter Fondsmanagern gespiegelt.  
 
Das RIC-Modell wird für eine umfangreiche, jährliche Analyse im Rahmen des Investors‘ 
Darling-Wettbewerbs für das manager magazin herangezogen, bei der 160 Unterneh-
men (DAX, MDAX und SDAX) berücksichtigt werden. Die Ergebnisse wurden im Jahr 
2022 zum neunten Mal in der Oktoberausgabe des Magazins veröffentlicht (vgl. hierzu 
manager magazin Ausgabe 10/2022 S. 126-132). Diese Zusammenarbeit mit dem renom-
mierten manager magazin hat dem Lehrstuhl mittlerweile eine führende Position im Be-
reich der Finanzkommunikation verschafft und zugleich der HHL einen enormen Repu-
tationsgewinn im Vergleich zu den konkurrierenden Business Schools zuteilwerden las-
sen. Die auf der Grundlage des Wettbewerbs gesammelten Daten werden ebenfalls für 
die empirische Forschung genutzt. Der Lehrstuhl kann aus diesem einzigartigen Daten-
satz neue, aufschlussreiche Erkenntnisse im Feld der Finanzkommunikation und der In-
formationsverarbeitung an den Kapitalmärkten ableiten. Diese Erkenntnisse werden re-
gelmäßig in verschiedenen Publikationen und Vorträgen für die interessierte Öffentlichkeit 
aufbereitet und vorgestellt (vgl. ausgewählte Publikationen und Vorträge des Lehrstuhls 
auf S. 21-22). In diesem Zusammenhang entwickelt der Lehrstuhl die wissenschaftliche 
Methodik des Wettbewerbs kontinuierlich weiter. So wurde das bewährte RIC-Modell im 
Jahr 2020 um einen sog. Corona-Score erweitert, welcher die Qualität der Krisenkom-
munikation messbar macht. Die Erkenntnisse des Corona-Scores aus den Jahren 2020 
und 2021 wurden genutzt, um eine allgemeine Bewertung der Krisenkommunikation zu 
ermöglichen, welche nunmehr fester Bestandteil des RIC-Modells sind. Die Kernergeb-
nisse dieser Analysen wurden bereits in vielfältiger Weise der interessierten Unterneh-
menspraxis und Öffentlichkeit zugänglich gemacht (vgl. ZÜLCH | THUN | SCHNEIDER | 
RETSCH (2022) KoR: S. 475-481).  
 
Weiterhin befasst sich der Lehrstuhl ebenso intensiv mit dem hochaktuellen Thema der 
Nachhaltigkeit bzw. „Sustainability“, wie im Unternehmenskontext vorwiegend bezeichnet. 
Dies schlägt sich in zahlreichen Forschungspublikationen nieder. Beispielhaft entwickelte 
der Lehrstuhl den in 2019 veröffentlichten „CSR-Performance-Cycle“ weiter und konzi-
pierte dabei auch eine Branchenanwendung des Modells auf den Profifußball. Mittels die-
ser Weiterentwicklung soll der Performance-Cycle professionellen Fußballvereinen helfen, 
ihre (unternehmerische) Verantwortung neu zu denken und auch erfolgreich zu kommuni-
zieren.  
 
Im Allgemeinen gibt der Performance-Cycle der Praxis ein Framework zur zielgerichteten 
und adäquaten Transformation von Managementprozessen in Berichterstattungsinhalte. 
Der „CSR-Performance-Cycle“ lässt sich weiterhin unproblematisch auf mittelständische 
Unternehmen übertragen, welche aktuell über ihre weitreichenden Lieferantenbeziehun-
gen zu kapitalmarktorientierten Unternehmen in die Nachhaltigkeitsberichterstattung 
eingebunden sind. Die regionale Bedeutung ist diesbzgl. nicht zu unterschätzen, insb. im 
Lichte aktueller regulatorischer Tendenzen im Bereich der Nachhaltigkeit. 
 
Im Jahr 2022 hat der Lehrstuhl schließlich das Konzept des integrativen Nachhaltigkeitsver-
ständnisses als Ergänzung zum Performance-Cycle entwickelt. Das Konzept besagt, dass ein 

2. INNOVATIONEN FÜR FORSCHUNG UND PRAXIS
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gutes Nachhaltigkeitsmanagement eine umfassende Nachhaltigkeitsberichterstattung bedingt, die über die regulatorischen An-
forderungen hinausgeht. Unternehmen, die in der Lage sind, Nachhaltigkeit in ihrem Geschäftsmodell und ihrer Strategie zu 
berücksichtigen, haben ein ganzheitliches Verständnis entwickelt, das auch Nachhaltigkeitsaspekte in ihre ökonomische Betrach-
tungsweise der Unternehmenssteuerung einbezieht. 
 
Darüber hinaus findet ein interdisziplinärer Austausch mit dem Institut für Kommunikations- und Medienwissenschaft der Univer-
sität Leipzig um Prof. Dr. Christian P. Hoffmann statt. Ziel des Austausches ist es, die Kapitalmarktkommunikation auch aus der 
Perspektive der Kommunikationswissenschaft zu betrachten. Dabei ist Prof. Hoffmann regelmäßig Gast in der vom Lehrstuhl 
organisierten RIC-Konferenz. Prof. Zülch ist im Gegenzug regelmäßiger Gast in den Vorlesungen von Prof. Hoffmann und gibt 
Einblicke in die Facetten der Finanzkommunikation. Hierbei werden die bilanziellen Hintergründe mit den M.Sc.-Studierenden des 
Studienganges Kommunikationswissenschaften der Universität Leipzig eingehend diskutiert. 
 
Die Themenschwerpunkte des Lehrstuhls sind damit nicht nur für die akademische Forschung relevant, sondern sie sind insbe-
sondere auch auf die Praxis der Finanzkommunikation, des Nachhaltigkeitsmanagements und die Praxis der nationalen wie in-
ternationalen Bilanzierung übertragbar. Ferner ergeben sich relevante Einblicke für professionelle Fußball-Vereine auf der Basis 
der erzielten Forschungsergebnisse im Bereich ‚Sportmanagement‘. Der Wissenstransfer wird durch die Gesellschaft für kapital-
marktorientierte Rechnungslegung (GKR) e.V. mittels regelmäßiger Veranstaltungen vollzogen. Die Praxisrelevanz wird dabei mit 
ausgewiesenen Bilanzierungs- und Investor-Relations-Experten diskutiert und reflektiert (siehe hierzu auch https://gk-rechnungs-
legung.de/#news).  
 

 
HHL Academic House 
 
  

https://gk-rechnungslegung.de/#news
https://gk-rechnungslegung.de/#news
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Im Jahr 2022 wurden die folgenden Promotionsvorhaben durch die Betreuung von Prof. Zülch am Lehrstuhl für Rechnungswesen, 
Wirtschaftsprüfung und Controlling erfolgreich abgeschlossen:  
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
  

3. ABGESCHLOSSENE PROMOTIONEN 2022 

 
 
Dr. Saskia ERBEN:  
 

Sustainability reporting and capital market communication: 
Drivers, benefits and practical implementation, März 2022 

 
Vor dem Hintergrund der zunehmenden Bedeutung der Nachhaltigkeitsbe-

richterstattung als wertvolle Ergänzung zur finanziellen Offenlegung analy-
siert die kumulative Dissertation verschiedene Aspekte, welche die Entwick-
lung der Nachhaltigkeitsberichterstattung von Unternehmen beeinflussen. 
In vier Manuskripten werden Vorschriften, finanzieller Nutzen sowie Bericht-
erstattungsstrategien in der Nachhaltigkeitsberichterstattung thematisiert 
und liefern Erkenntnisse für Wissenschaftler und Praktiker über effektive 
Praktiken der Nachhaltigkeitsberichterstattung. 

Dr. Jacqueline Marie CRUZ:  
 

Which dominant factors in professional football management 
catalyze and synergize club and stakeholder success?, Feb-
ruar 2022 

 
Mit der fortschreitenden Professionalisierung im Sport und der Transformation 

von Fußballvereinen zu Fußball Unternehmen (Zülch, 2020) oder Sport Bu-
siness Clubs (Jovanov, 2021) widmet sich die Dissertation mittels Theorie, 
qualitativer Forschung und quantitativer Analyse vier Hauptthemen in die-
sem Bereich: Erfolgsfaktoren für Vereine, Robustheit des Managementrah-
mens, Nachhaltigkeitsmanagement und Benchmarks im Profifußball. Die 
Kombination von theoretischen Grundlagen und praktischer Anwendbarkeit 
ermöglicht es, die Ergebnisse auf das aktuelle Umfeld zu übertragen und 
Perspektiven des professionellen Fußballmanagements darzulegen - in 
Deutschland, Europa sowie darüber hinaus. 

Dr. Saskia ERBEN 

Dr. Jacquline Marie CRUZ 
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HHL Academic House und Campus  

 
 
Dr. Sébastien JOST:  
 

Implications of Corporate Social Responsibility on Financial 
Markets’ Anticipations in the Context of M&A Announcements, 
März 2022 

 
In den letzten Jahrzehnten haben sich Fusionen und Übernahmen (M&A) zu 

einer wichtigen strategischen Alternative zum organischen Wachstum ent-
wickelt. Sie ermöglichen es den Unternehmen beispielsweise, in neue Re-
gionen zu expandieren, ihr Produkt- oder Dienstleistungsportfolio zu erwei-
tern, ihre Marktmacht zu vergrößern oder ihre Geschäftsaktivitäten zu diver-
sifizieren. In der Vergangenheit sind Fusionen und Übernahmen zwar zyk-
lisch verlaufen, aber die Zahl der Transaktionen und die Gesamtsumme der 
Investitionen haben sich in der Regel erhöht. Die Dissertation untersucht die 
Auswirkungen der sozialen Verantwortung von Unternehmen auf die Erwar-
tungen der Finanzmärkte im Zusammenhang mit M&A-Ankündigungen. 

 

Dr. Sébastien JOST 
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Der Lehrstuhl gehört zu den führenden Forschungsinstitutionen im Bereich Rechnungslegung und Finanzkommunikation in 
Deutschland. In der Lehre zeichnet sich der Lehrstuhl durch die Verwendung von selbstentwickelten, auf realen Begebenheiten 
beruhenden Case Studies (Fallstudien) aus. Dieser an der Harvard Business School entwickelte Ansatz ist an deutschen Hoch-
schulen rar, aber erfreut sich großer Beliebtheit bei den HHL-Studierenden (hierzu wurde u.a. eine Fallstudie mit dem Titel The 
Materiality Challenge: Integrating Financial and Sustainability Reporting im Jahr 2021 veröffentlicht). Schließlich findet die Arbeit 
des Lehrstuhls auch ihren Weg in die breitere Öffentlichkeit – in Form von Rankings, die in der Wirtschaftspresse veröffentlicht 
werden, sowie auch in Form von zahlreichen Konferenzvorträgen und Diskussionsrunden. 
 
Diese breite Sichtbarkeit und Akzeptanz der Lehrstuhlarbeit ermöglicht es dem Lehrstuhl, seine Pläne zielorientiert zu verfolgen. 
Analog zum zuvor erwähnten RIC-Modell ordnen sich die Forschungsvorhaben in die folgenden drei Dimensionen: 
 
- Reporting 
- Investor Relations 
- Capital Markets 
 
Somit verbreitert der Lehrstuhl seine Kompetenzen von ausschließlich Reporting hin zu allen Feldern, die Finanzkommunikation 
ausmachen. Auf diese Weise kann der Forschung der Informationsverarbeitung aus verschiedenen Dimensionen und unter Be-
rücksichtigung etwaiger Wechselwirkungen nachgegangen werden. So wurden die Auswirkungen der Coronakrise auf die kapi-
talmarktorientierte Rechnungslegung im Bereich Reporting untersucht. Aus diesen Erkenntnissen lassen sich sodann Implikatio-
nen für eine gute Krisenkommunikation der Unternehmen ableiten. Diese Erfahrungen fließen ebenso in den aktuellen Wettbe-
werb „Investors‘ Darling 2023“ ein, welche Krisenkommunikation ganzheitlich im Lichte der multiplen Krisen betrachtet.  
 
Das Thema Digitalisierung ist neben dem Thema Nachhaltigkeit der zweite wesentliche Treiber in der Kapitalmarktkommunika-
tion. Damit ergeben sich auch vielfältige Forschungsmöglichkeiten für den Lehrstuhl. So zeigen erste Ergebnisse von Untersu-
chungen des Lehrstuhls, dass Unternehmen mit einer guten digitalen Kommunikation (Kommunikation auf sozialen Medien und 
in Form eines digitalen Geschäftsberichts) auch insgesamt eine gute Berichterstattung aufweisen. Gerade die sozialen Medien 
werden in Zukunft eine besondere Bedeutung in der Finanzkommunikation der Unternehmen einnehmen. Ein Konsens, was eine 
gelungene digitale Berichterstattung ausmacht, hat sich indes noch nicht herausgebildet. Dies wird Gegenstand weiterer Unter-
suchungen des Lehrstuhls sein. Dabei werden sich die Untersuchungen indes nicht nur auf kapitalmarktorientierte Unternehmen 
beschränken, sondern die Bedeutung der digitalen Berichterstattung für mittelständische Unternehmen im Kontext der Kre-
ditvergabe beleuchten. Ein Praxispartner aus der Beratungsbranche für dieses Thema konnte bereits gewonnen werden.  
 
Darauf hingewiesen sei an dieser Stelle, dass der Lehrstuhl in seiner Forschung den Fokus aufgrund seiner internationalen Aus-
richtung zunächst auf kapitalmarktorientierte Unternehmen legt. Zugleich sieht sich der Lehrstuhl aber auch regional verpflichtet, 
so dass – wie oben bereits mehrfach angedeutet – die regionale Transformation auch eine Triebfeder des Lehrstuhlhandelns 
ist. Aktuell arbeitet das Lehrstuhlteam neben der Kommunikation von kapitalmarktorientierten Unternehmen an einem auf dem 
RIC-Modell basierenden Kommunikationsmodell für den deutschen Mittelstand, um die Kommunikation mittelständischer Un-
ternehmen mit ihren Fremdkapitalgebern zu professionalisieren. Dazu wurde im Jahr 2020 ein einschlägiges Promotionspro-
jekt gestartet, um Untersuchungen in Form von Umfragen und Experteninterviews durchzuführen. 
 
Damit das Verständnis in mittelständischen Unternehmen zum Thema Nachhaltigkeitsberichterstattung zu nachvollziehen zu kön-
nen, wurde im Jahr 2022 gemeinsam mit einer in Leipzig tätigen Wirtschaftsprüfungsgesellschaft eine Analyse zu diesem Thema 
durchgeführt. Die Ergebnisse wurden im ersten Quartal 2023 veröffentlicht und konnten in Form diverser Publikationen einer 
breiten Öffentlichkeit zugänglich gemacht werden. Ergänzend wird in einem aktuellen Forschungsprojekt die Qualität der Nach-
haltigkeitsberichterstattung im Mittelstand untersucht. Ziel ist es darzulegen, welche Entwicklung in der Qualität der Nachhaltig-
keitsberichterstattung in den letzten 10 Jahren im Mittelstand festzustellen ist und ob ein Zusammenhang zur Nachhaltigkeitsper-
formance des jeweiligen Unternehmens besteht. 
 
Die Transparenz ist für den Mittelstand insofern relevant, weil Untersuchungen des Lehrstuhls einen Zusammenhang der Finanz-
kommunikation mit den Fremdkapitalkosten eines Unternehmens nachweisen. So zeigen die Ergebnisse einen positiven Effekt 
einer qualitativ hochwertigen Finanzkommunikation auf die Fremdkapitalkosten. Vor diesem Hintergrund sollten gerade deutsche 
Unternehmen, mit ihrer traditionell hohen Bindung an den Bankensektor, in ihr Kommunikationsmanagement investieren. 
Dies gilt insb. auch für den deutschen Mittelstand, der in noch stärkerem Maße als die hier untersuchten börsennotierten Unter-
nehmen auf die Finanzierung durch Fremdkapitalgeber angewiesen ist. Die HHL und hier der Lehrstuhl für Accounting and Audi-
ting möchten auch in diesem Bereich Vorreiter in Deutschland künftig sein. 
 

4. FOKUS FINANZKOMMUNIKATION 
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4.1.  8. RIC-Konferenz 
Am 6. September 2022 fand die 8. RIC-Konferenz zum Thema „Trends in Financial and 
Sports Management Communications” an der HHL Leipzig Graduate School of 
Management statt. Eingeladen hierzu hat Prof. Zülch vom Lehrstuhl für 
Rechnungswesen, Wirtschaftsprüfung und Controlling der HHL-Leipzig Graduate School 
of Management gemeinsam mit Prof. Dr. Christian P. Hoffmann von der Professur für 
Kommunikationsmanagement der Universität Leipzig. Ziel der Konferenz ist die Förde-
rung wissenschaftlicher Forschung an den Grenzen zwischen Rechnungslegung, 
Finanzwissenschaft und Kommunikationswissenschaften. Im Rahmen des eintägigen 
Workshops erhielten die Teilnehmer Gelegenheit, aktuelle Forschungsvorhaben in 
konstruktiver Atmosphäre vorzustellen und zu diskutieren. 
 
Ein Schwerpunktthema des Workshops war das Thema Nachhaltigkeit. So wurde 
einerseits über den Einfluss von Corporate Governance auf die Offenlegung von 
klimabezogenen Risiken und Chancen diskutiert und andererseits über den Einfluss der 
Offenlegung der Nachhaltigkeitsstrategien auf die Analystenwahrnehmung und deren 
Kaufempfehlungen. Daneben konnte über aktuelle Entwicklungen in der Kommunikation 
bei Startup-Unternehmen sowie die Geschäftsmodelle im Profifußball gesprochen 
werden. Alles in allem trug der Workshop erneut erfolgreich dazu bei, den Austausch 
zwischen der HHL und der Universität Leipzig weiter zu intensivieren.  
 

4.2.  44. Jahreskongress der EAA 
Vom 11. bis 13. Mai 2022 fand in Bergen, Norwegen der 44. Jahreskongress der 
European Accounting Association (EAA) statt. Anne Schneider und Maria Gebhardt vom 
Lehrstuhl für Rechnungswesen, Wirtschaftsprüfung und Controlling von Prof. Zülch 
präsentierten während des Kongresses ihr Forschungspapier „Effects of the Sustainable 
Finance Disclosure Regulation (EU/2019/2088) on Institutional Investors – Evidence from 
an Online Survey“  
 
Beide nutzten die Gelegenheit, um Ideen für die Weiterentwicklung ihrer Arbeit zu 
sammeln und neue Forschungsprojekte zu starten. Insbesondere das wissenschaftliche 
Networking kam auf dieser für die Rechnungslegungswissenschaften international sehr 
bedeutenden Tagung nicht zu kurz. Aktuelle Trendthemen konnten identifiziert und 
diskutiert werden, so dass der Lehrstuhl einen exzellente Überblick über den 
europäischen Wissensstand im Bereich der Rechnungslegungsforschung erlangen 
konnte. Neben einem klassischen Galadinner mit norwegischer Live-Band organisierte 
die EAA auch eine Bootsfahrt durch die Fjorde von Bergen, bei der Anne Schneider und 
Maria Gebhardt die norwegische Natur und Kultur kennenlernten. Insgesamt war es für 
beide eine prägende Erfahrung. 
  

Teilnehmer der 8. RIC-Konferenz 

Anne Schneider auf dem 44. Jahreskongress 

der EAA 
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4.3.  Ein einzigartiger Ort des Austausches geschaffen: 
CFO-Circle in Leipzig gestartet 

Am 1. September 2022 ist der CFO-Circle gestartet. Initiiert wurde dieses Treffen von 
regionalen CFOs aus dem Raum Leipzig von der HHL Leipzig Graduate School of 
Management und der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Grant Thornton. Austragungsort 
war der Club International in Leipzig. Der CFO-Circle soll einen regelmäßigen Austausch 
zwischen CFOs aus Leipzig und der Region in entspannter Atmosphäre ermöglichen. 
Neben dem Aspekt des Networking ist es das Ziel des CFO-Circle, durch Impuls-Vorträge 
aktuell relevante Themen den CFOs durch Experten näherzubringen. 
 
In der Auftaktveranstaltung ging es um das mittlerweile allgegenwärtige Thema 
Nachhaltigkeit und der zunehmenden Bedeutung dieses Themas auch für den 
Mittelstand. Nach der Begrüßung durch Niclas Rauscher, Partner bei Grant Thornton in 
Leipzig, stellte zunächst Prof. Zülch vom Lehrstuhl Rechnungswesen, Wirtschaftsprüfung 
und Controlling der HHL Leipzig Graduate School of Management die aktuelle 
regulatorische Entwicklung in der Nachhaltigkeitsberichterstattung und die Bedeutung 
auch für mittelständische Unternehmen dar. Im Anschluss ging Constanze Blechschmidt, 
Investor Relations Managerin der VERBIO Vereinigte BioEnergie AG, auf die praktischen 
Herausforderungen bei der Einführung eines Nachhaltigkeitsberichts ein. 
 
An die fachlichen Ausführungen anknüpfend gab es für alle Beteiligten die Gelegenheit 
bei einem kleinen Imbiss die neuen Erkenntnisse zu diskutieren und in den Austausch 
mit den übrigen CFOs und den Impulsgebern zu kommen. Die Veranstaltung fand großen 
Anklang und soll im regelmäßigen Turnus fortgeführt werden. 
 

 
HHL Schmalenbachgebäude 

v.l.n.r.: Nikals Rauscher, Constanze Blech-

schmidt und Prof. Dr. Henning Zülch beim  

1. CFO-Circle 
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4.4.  Laufende Promotionsvorhaben im Bereich der 
Kapitalmarktkommunikation 

 

 

 

 

 
 

 
HHL Academic House  

MARIA GEBHARDT: Capital Market Strategies – Shareholder Activism and Sustainability Reporting of Asset Managers 
 
HENDRIK PIEPER: Digital Financial Reporting Formats - A game changer for corporate financial reporting? 
 
ANNE SCHNEIDER: Sustainability Reporting and Communication as New Normal: Relevant Influences and Drivers for the 

Development of Sustainability Disclosure 
 
MARCEL SEEFLOTH: Trends in German Financial Communication – Impact of ESG-adoption and COVID-19 
 
FLORIAN SIEDLER: Financial Communication of SMEs 
 
TONI THUN: Sustainability Management and Reporting: Capital Market Perspectives and Implications 
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Neben der fachlichen Expertise in den erwähnten Bereichen hat sich der Lehrstuhl von 
Prof. Zülch in den vergangenen sechs Jahren erfolgreich mit Studien zum Management 
professioneller Sportorganisationen, insbesondere aus dem Bereich Profifußball, positio-
niert. Zahlreiche Publikationen und Studien stehen mittlerweile für die Expertise des Lehr-
stuhls in diesem Bereich. So kann u.a. die Entwicklung des Football Management-Qua-
lity Score (FoMa-Q Score) als ein Meilenstein in diesem Bereich gesehen werden (vgl. 
hierzu als Ausgangspunkt ZÜLCH | PALME, (2017) Management Quality of German Foot-
ball Clubs – The Football Management (FoMa) Q-Score 2017, HHL Working Paper No. 
167). Dieses auf einer Balanced Scorecard basierende Messinstrument ist auf internatio-
nalen Tagungen verteidigt und nunmehr im Jahr 2020 im angesehenen Journal „Sport, 
Business and Management“ veröffentlicht worden. Damit gilt das FoMa-Q Score-Modell 
auch wissenschaftlich als etabliert. Weiterhin ist Prof. Zülch anerkannter Gesprächs-
partner in den einschlägigen Medien im Bereich Sportmanagement, wie u.a. seine Funk-
tion als Meinungsmacher des manager magazins dokumentiert (siehe auch unter 
https://bit.ly/2UQJXL7).  
 
Mit dem Bereich Sportmanagement schafft es der Lehrstuhl von Prof. Zülch, seine fachli-
che Expertise aus dem Bereich der Finanzierung und Rechnungslegung mit den Bedürf-
nissen der Praxis des Profisports zu verbinden (vgl. hierzu u.a. ZÜLCH | OTTENSTEIN | 
MANZ (2020). The German Bundesliga Clubs and Their Future (Executive Summary), 
https://www.hhl.de/app/uploads/2020/07/Executive-Summary-The-German-Bundesliga-
Clubs-and-Their-Future.pdf). Zugleich werden interdisziplinäre Brücken zu den Fachkol-
legen an der HHL geschlagen, und hier insbesondere zum Strategischen Management. 
So dient der FoMa-Q-Score mittlerweile einigen Profiklubs als Hilfestellung zur Formulie-
rung und Operationalisierung ihrer strategischen Ausrichtung. Überdies hat der Lehrstuhl 
in diesem Zusammenhang kürzlich auf Basis des FoMa-Q Score das Football Manage-
ment Investment Model entwickelt, kurz FoMa I-Modell, das den Proficlubs als Leitfaden 
bei der diffizilen Suche nach strategischen Investoren dienen kann. 
 
Die bisherigen Arbeiten des Lehrstuhls im Bereich Sportmanagement haben durch ihre überregionale Sichtbarkeit den Standort 
Leipzig als kompetente und erfolgreiche Sportstadt gefestigt. Aufbauend auf dieser Expertise arbeitet Prof. Zülch aktuell an der 
Etablierung einer Sportmanagement-Plattform an der HHL. Neben einschlägigen Medienvertretern (z.B. kicker, transfermarkt.de) 
sollen die Meinungsmacher des Sports nach Leipzig geholt werden, um den notwendigen Veränderungsprozess in dieser Branche 
voranzutreiben und Leipzig als Innovationsmotor auch im Sportbereich zu positionieren.  
 

Bundesliga 2021/22, 15. Spieltag: VfL Bochum gegen Borussia Dortmund nach Abpfiff 

5. FOKUS SPORTS MANAGEMENT 
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Fußballfans im Signal Iduna Park in Dortmund 
 

5.1.  FoMa Q-Score Studie 2022 – Hoffnung auf eine Wachablösung? 
Zum sechsten Mal in Folge hat die FoMa Q-Score Studie im Jahr 2022 die wesentlichen Erfolgsfaktoren eines professionellen 
Fußballklubs identifiziert. Mittels der für den Profifußball modifizierten Balanced Scorecard wurden die Bereiche ‚Finanzielle Leis-
tungsfähigkeit‘ ‚Sportlicher Erfolg“, ‚Fanwohlmaximierung‘ sowie ‚Führung und Governance‘ abgebildet und die Managementqua-
lität der Bundesligaklubs analysiert. 
 
Das aktuelle Ergebnis zeigt Borussia Dortmund vor dem FC Bayern München. Überraschend erscheint dieses Ergebnis, schaut 
man lediglich auf die Dimension ‚Sportlicher Erfolg‘. Indes werden die Meisterschaften der Zukunft nicht nur auf dem Platz ge-
wonnen, sondern im Management. Daher besteht auch in der neuen Saison wieder die Hoffnung auf eine Wachablösung. 
 
RB Leipzig und Eintracht Frankfurt manifestieren ihre Verfolgerrolle; sie können die Lücke zu den Top 2 allerdings noch nicht 
schließen. 
 
Allgemein lässt sich aus der Studie folgern, dass die Professionalität der Klubs im Oberhaus zugenommen hat. Entwicklungspo-
tentiale verbleiben. Werden diese angegangen, können die Klubs der Liga resilienter den Widrigkeiten und Unsicherheiten des 
Marktes und seines Umfeldes trotzen sowie den ligaweiten Wettbewerb stimulieren. 
 
„Die langfristige Wettbewerbsfähigkeit und Attraktivität der Liga und ihrer Klubs wird maßgeblich dadurch bestimmt, wie nachhaltig 
die Klubs einerseits das ‚Geschäftsmodell Profifußball‘ optimieren und andererseits strategische Investoren an sich binden kön-
nen.“ 
Prof. Dr. Henning Zülch, Inhaber des Lehrstuhls für Rechnungswesen, Wirtschaftsprüfung und Controlling an der HHL Leipzig Graduate School of Management 
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5.2.  EURAM 2022: Auszeichnung für das innovativste Papier über  
Investoren im Profifußball 

Benedikt Kirsch und Tim Sauer, zwei Doktoranden aus unserer Sportmanagement-Forschungsgruppe, nahmen an der EURAM-
Konferenz 2022 der Europäischen Akademie für Management (EURAM) in Winterthur, Schweiz, teil. Dort hatten sie nicht nur die 
Möglichkeit, ihre neuesten Forschungsergebnisse zur Rolle von Investoren im Profifußball einem interessierten Publikum zu prä-
sentieren, sondern auch an drei Tagen Networking mit Forschern aus aller Welt zu betreiben und an Diskussionen zu hochaktu-
ellen Themen der Sportmanagementforschung teilzunehmen. Die Diskussion zum vorgestellten Forschungspapier wurde unter 
den folgenden Hypothesen geführt:  
 

• Geld kann Erfolg kaufen. Vereine mit Investoren haben in der Regel einen Wettbewerbsvorteil, wenn das Geld effektiv 
eingesetzt wird.  

• Investoren müssen nicht notwendigerweise finanzielle Ziele verfolgen. Vielmehr streben die Investoren der Fuß-
ballvereine auch den Zugang zu Netzwerken, politischen Einfluss und die Förderung von Cross-Selling-Möglichkeiten 
für ihr eigenes Geschäft an. 

• Die Vereine sind auf den Einstieg eines Investors nicht vorbereitet. Die Vereine müssen ihre Hausaufgaben ma-
chen, um den Investor zu finden, der am besten zu den Motiven, der Tradition und den Fans eines Vereins passt.  

 
Die Konferenz brachte viele neue Erkenntnisse und Denkanstöße sowie neue Kontakte zu interessierten und gleichgesinnten 
Forschern hervor. Das vorgestellte Forschungspapier „Investors in professional club football: Why? How? What? An integrative 
Review“ wurde von der Forschungsgruppe der EURAM-Special-Interest-Group Sportmanagement als das innovativste Papier 
ausgezeichnet und zeigte erneut, welchen ambitionierten und relevanten Beitrag die Forschungsgruppe im Bereich Sportmanage-
ment leisten kann.  
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5.3.  Betreute studentische Beratungsprojekte im Sport 
 

5.3.1.  Studierende bewerten die Wirkung von Partner Pferd 
 
 
 
 
 
 

Studentische Beratung vom Feinsten - mit lokaler Wirkung. Unter der Leitung des Lehrstuhls für Rechnungswesen, Wirtschafts-
prüfung und Controlling und gemeinsam mit dem Projektpartner En Garde Marketing bekamen vier hochmotivierte HHL-Studie-
renden die Möglichkeit, an einem ganz besonderen Sportmanagement-Feldprojekt teilzunehmen: der Bewertung des wirtschaft-
lichen Beitrags und des Alleinstellungsmerkmals (USP) der Messe Partner Pferd in Leipzig.  
 
Für alle, die es nicht wissen: Die Messe Partner Pferd ist eine der größten Pferdesportmessen weltweit und findet jedes Jahr in 
Leipzig statt. In 2022 umrahmte die Messe sogar das Weltcup-Finale des Pferdesports in Leipzig - und die HHL war mit dabei! 
 
Das Projekt bot die Möglichkeit, die Leipziger Sportszene maßgeblich zu beeinflussen, aber auch eine Sportart näher kennenzu-
lernen, mit der sowohl die Studierenden als auch der Lehrstuhl bisher nur wenig zu tun hatten. Man kann mit Sicherheit sagen, 
dass der Pferdesport eine Sportart sein wird, die man nach dem erfolgreichen Abschluss des Projekts durch die Studierenden 
verfolgen wird.  
 
Und warum? Die Recherchen der Studierenden haben gezeigt, dass der Pferdesport ein Alleinstellungsmerkmal hat, das ihn 
deutlich von anderen Sportarten unterscheidet:  
 

 
Aber das ist nicht der einzige Grund, Pferde im Profisport zu mögen. Es gibt auch einen wirtschaftlichen Beitrag für die Stadt 
Leipzig: Das Sportereignis und die fünftägige Messe brachten der Stadt Leipzig und dem Land Sachsen rund 25 Mio. Euro ein. 
Ein guter Grund, um in den kommenden Jahren noch viele weitere Partner Pferd Messen zu erleben. 
 
  

Vielfältig - Der Pferdesport ist die einzige olympische Sportart, in der Männer und Frauen antreten, so dass beide Ge-
schlechter gleichermaßen eine Bühne haben. 

Zugänglich - Der Pferdesport ist ein Sport aus der Mitte der Gesellschaft, sowohl im Amateur- als auch im Profibereich. 

Einzigartig - Der Pferdesport bietet eine einzigartige emotionale und sportliche Verbindung zwischen Mensch und Tier, die 
keine andere Sportart bieten kann. 

Traditionell - Der Pferdesport ist generationenübergreifend, und einmal begonnen, begleitet der Sport ein Leben lang. 
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5.3.2.  Mittendrin statt nur dabei: Student Consulting Project unter-
stützt Bundesligisten bei Zukunftstrends im Profifußball 

Im Sommersemester 2022 konnten vier Studierende der HHL hautnah die Zukunft eines Bundesligisten mitgestalten. Im Rahmen 
eines Student Consulting Projektes am Lehrstuhl für Rechnungswesen, Wirtschaftsprüfung und Controlling von Prof. Zülch er-
fassten die Studierende in drei Monaten nicht nur die wesentlichen exogenen Treiber im Profifußball, sondern erarbeiteten ge-
meinsam mit dem Vereinsmanagement dedizierte Maßnahmen, wie Fußballvereine auf diese Trends reagieren können. 
 
Neben der Durchführung einer Marktanalyse entwickelten die Studierenden eine Bewertungslogik der Trends hinsichtlich ihres 
kommerziellen Potenzials und des Ressourcenaufwands bei der Umsetzung der einzelnen Maßnahmen. Ziel des Projektes war 
es, eine Navigationshilfe zu entwerfen, die Profifußballvereine bei der Ausgestaltung ihrer Wachstumsstrategie unterstützt. 
 
Wurde die Fußballbundesliga gegenüber anderen europäischen Ligen 
finanziell immer als relativ solide eingeschätzt, zeigten die Auswirkungen 
der COVID-19-Pandemie die ökonomische Fragilität der gesamten 
Branche. Ein fundiertes Verständnis der sich verändernden 
Rahmenbedingungen und Werttreiber ermöglicht es, Vereinsführungen 
neue Umsatzfelder zu erschließen, dabei aber zugleich die eigene 
Authentizität zu wahren sowie die Wertebasis der eigenen Unterstützer in 
der Entscheidungsfindung zu berücksichtigen. Aktuelle Beispiele in der 
Praxis zeigen: Nicht jede kommerzielle Maßnahme wird von den Fans 
mitgetragen, sondern kann, wie in der Causa des Sponsors Qatar Airways 
beim deutschen Rekordmeister FC Bayern München, die Gräben 
zwischen Vereinsmanagement und seinen anderen Interessenvertretern 
vertiefen. In diesem Spannungsverhältnis entwickelte das 
Studierendenteam pragmatische Maßnahmen, die nicht nur das 
Umsetzniveau ihres Partnervereins steigern können, sondern 
maßgeschneidert auf die Vereinskultur sind.  
 
Das Ergebnis des Studierendenteams: Managementteams von 
Bundesligisten brauchen einen Kompass zur Bewertung der Subtrends im 
globalen Fußballgeschäft, um ihren eigenen Club zukunftsgerichtet, 
krisenresistent auszurichten und Wachstumsfelder nachhaltig zu 
erschließen. Dabei spielen die Möglichkeiten der Digitalisierung, die Kommunikation auf Social Media-Kanälen und der öffentliche 
Druck zur Erfüllung von Nachhaltigkeitskriterien eine kritische Rolle, die kein Vereinsmanager dauerhaft links liegen lassen kann. 

“Kultur und Wirtschaft sind keine Gegensätze im Fußball, wenn diese als Erfolgsfaktoren begriffen werden."   
Prof. Dr. Henning Zülch, Inhaber des Lehrstuhls für Rechnungswesen, Wirtschaftsprüfung und Controlling an der HHL Leipzig Graduate School of Management   

Navigationshilfe zur Ausgestaltung der Wachstumsstrategie 
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5.4.  Laufende Promotionsvorhaben im Bereich Sports Management 
 

DFB-Pokalfinale-2021/2022: SC Freiburg gegen RB Leipzig im Olympia Stadion in Berlin   

BENEDIKT KIRSCH: The Role of Investors in Professional Football: Drivers, Success Factors and Practical Implementation 
 
GORAN MIRKOVIC: Strategic Top Line Pillars for Maintaining Competitiveness and Attracting Investors in Football Industry 
 
TIM SAUER: Finding the Right Investor for a Football Club 
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ZÜLCH (2022). Nachhaltigkeit im Mittelstand - Fluch und Segen. HHL Accounting Talk 
(Online), Leipzig, 23. Februar 2022. 

 
GEBHARDT | SCHNEIDER (2022). Effects of the Sustainable Finance Disclosure  
Regulation (EU/2019/2088) on Institutional Investors – Evidence from an Online Survey. 
44th Annual Congress of the European Accounting Association (EAA), Bergen, 11-13 
Mai 2022. 

 
ZÜLCH (2022). Bundesliga Quo Vadis? Spielt die deutsche Liga nur noch die zweite 
Geige? HHL Expert Talk (Online), Leipzig, 01 Juni 2022. 

 
KIRSCH | SAUER (2022). The role of investors in professional football. EURAM confer-
ence held by the European Academy for Management – 15-17 Juni 2022. 

 
SIEDLER (2022). Climate reporting in the fast lane? The impact of ownership and corpo-
rate governance on the disclosure of climate-related risks and opportunities. 8th RIC 
Conference, Leipzig, 6. September 2022. 

 
KAYSER (2022). Analysts‘ Perception of Sustainability Strategy Disclosure – an empirical 
analysis. 8th RIC Conference, Leipzig, 6. September 2022. 

 
MIRKOVIC (2022). The business model of professional football and its key revenue pillars. 
8th RIC Conference, Leipzig, 6. September 2022. 

 
ZÜLCH (2022). Neue Stakeholdergruppen in der Finanzkommunikation: Status Quo, Her-
ausforderungen und Lösungen. HHL Accounting Talk (Online), Leipzig, 8. September 
2022. 

 
ZÜLCH (2022). Vom Corporate Reporting zum Communicative Reporting – Implikationen 
der Digitalisierung auf die Geschäftsberichterstattung. CCIR Forum Reporting, Frank-
furt/Main, 23. September 2022. 

 
ZÜLCH (2022). Jung, modern und nachhaltig – Generation Z und deren Einfluss auf In-
vestor Relations. CIRA Jahreskonferenz 2022, Wien, 12. Oktober 2022. 

 
  

6. VORTRÄGE UND TAGUNGEN 2022 

Lehrstuhlvertreter auf der EURAM Konfe-

renz in 2022 

Lehrstuhlvertreterinnen auf der EAA Konfe-

renz in 2022 
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ZÜLCH | KIRSCH | SAUER (2022). Investoren im professionellen Klubfußball – Künftiges 
Erfolgsmodell oder letzter Strohhalm? Eine wissenschaftliche Studie der HHL Leipzig 
Graduate School of Management – Football Fact Sheet #3/22. HHL Leipzig Graduate 
School of Management, 2022. 

 
ZÜLCH | ERBEN | KIRSCH (2022). Nachhaltigkeit in der Bundesliga – Teil 3: Corporate 
Accountability - Ein modernes Framework für mehr Nachhaltigkeit in der Fußball-Bun-
desliga – Football Fact Sheet #2/22. HHL Leipzig Graduate School of Management, 
2022. 

 
ZÜLCH | SCHREGEL | LECKELT | REITER (2022). Prediction of the Season 2021/22 – 
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Leipzig Graduate School of Management, 2022. 
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ZÜLCH | THUN (2022). Digitalisierung als Qualitätsmerkmal einer guten Finanzberichter-
stattung – Reporting Fact Sheet #1/22. HHL Leipzig Graduate School of Management, 
2022. 

 
MUELLNER | BARRANTES | ZÜLCH | KOVAROVA-SIMECEK (2022). IR communica-
tion on social media – Why Investor Relations need to change their mode of communica-
tion. In: KoR: Internationale und kapitalmarktorientierte Rechnungslegung, 22 (2022) 7-
8, 325-327. 

 
ZÜLCH | THUN (2022). Die Zukunft des Geschäftsberichts als Reference Book – Der di-
gitale Geschäftsbericht als Qualitäts- und Alleinstellungsmerkmal – In: KoR: Internatio-
nale und kapitalmarktorientierte Rechnungslegung, 22 (2022) 6, 280-281. 

 
ZÜLCH | BARRANTES | SCHNEIDER | PÖLZL (2022). Communicative Reporting: Der 
neue Goldstandard in der Unternehmensberichterstattung. In: Der Betrieb, 75 (2022) 39, 
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ZÜLCH | THUN (2022). Strategy goes Sustainable – Nachhaltigkeit (als wesentlicher As-
pekt) in der Strategieberichterstattung – Nachhaltigkeit als integraler Bestandteil des Un-
ternehmensselbstverständnisses-. In: KoR: Internationale und kapitalmarktorientierte 
Rechnungslegung, 22 (2022) 9, 378-380. 

 
ZÜLCH | SCHNEIDER | THUN (2022). Der neue Entwurf zur Corporate Sustainability Re-
porting Directive (CSRD) – Wie gut sind die DAX-, MDAX- und SDAX-Unternehmen vor-
bereitet. In: KoR: Internationale und kapitalmarktorientierte Rechnungslegung, 22 (2022) 
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ZÜLCH | GEBHARDT (2022). Inhalte der Investor Relations und Finanzkommunikation. 
In: Hoffmann, C.P., Schiereck, D., Zerfaß, A. (eds) Handbuch Investor Relations und Fi-
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7. AUSGEWÄHLTE VERÖFFENTLICHUNGEN 2022 

https://www.hhl.de/app/uploads/2022/04/Football-Fact-Sheet-2022-03-Investorentypisierung.pdf
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https://www.hhl.de/app/uploads/2022/01/Football-Fact-Sheet-2022-01-Prediction-Model-FoMa-Q-Score-RB-Leipzig.pdf
https://www.hhl.de/app/uploads/2022/02/Reporting-Fact-Sheet-2022-01-Digitalisierung-als-Qualitatsmerkmal-einer-guten-Finanzberichterstattung.pdf
https://www.hhl.de/app/uploads/2022/02/Reporting-Fact-Sheet-2022-01-Digitalisierung-als-Qualitatsmerkmal-einer-guten-Finanzberichterstattung.pdf
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Im Jahr 2022 wurden zahlreiche Masterarbeiten am Lehrstuhl betreut. Die Themen knüpfen an die Forschungsschwerpunkte des 
Lehrstuhls an und sind somit Basis für die weiteren Forschungsvorhaben des Lehrstuhls. Darüber hinaus zielen Masterarbeiten 
ebenso darauf ab, künftige Trends zu identifizieren und die Forschungsschwerpunkte des Lehrstuhls zu erweitern.  
 
Ausgewählte Themen für Masterarbeiten werden ebenso in Kooperation mit einem Praxispartner ausgereicht, um so eine un-
mittelbare Verbindung zwischen Forschung und Praxis ableiten zu können. 
 
ARMBORST, Nils: The Integration of Sustainability Strategy into the Corporate Strategy – A Reporting Perspective. 
 
ARNOLD, Fritz: What defines an attractive investment asset? A comprehensive assessment of football club targets. 
 
FERREIRA, Kevin: The EU taxonomy and Sustainability Reporting - assessment of strategies and readiness of the finance in-
dustry. 

 
HÜMMER, Fabian: The Relevance of ESG Factors in Investment Decisions of Private Investors and the Role of Social Media 
Communication. 

 
JAGAU, Julius: Unraveling the valuation of European football clubs. 
 
KNOP, Robin: Definition of the cultural fit between investors and football clubs and development of a framework to assess their 
cultural fit. 

 
KRUMTÜNGER, Kai: Impact of Artificial Intelligence on Investor Relation and Capital Market Communication. 
 
MIKETTA, Björn: Bankruptcy Risks in European Professional Soccer Season 2020/21– Consideration of Potential Financial Risks 
from COVID-19. 

 
NOWAK, Olivia: The effects of internal and external CSO hiring on sustainability performance – an empirical analysis for the 
German market. 

 
PASTOORS, Roman: Topline Archetypes in European Professional Football: Analysis of Revenue Diversification Strategies and 
Growth Stories – The Case of VfL Bochum 1848. 

 
SLIWINSKI, Yannik: “Do Investors matter? - An evaluation of sporting success based on a club performance comparison from 
2000 until today in English Premier League and German Bundesliga”. 

 
THAKUR, Shivani: How private equity investors assess sustainability risks in small and medium-sized enterprises. 
 
WERTHMANN, Lukas: Investment Models in Football. 
 
ZUSCHKE, Nicolas: Analysing and Identifying Differences in Investor Perception by Various Stakeholder Groups in German and 
English Professional Football. 

 
  

8. BETREUTE MASTERARBEITEN 2022 
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Der Lehrstuhl für Rechnungswesen, Wirtschaftsprüfung und Controlling hat ein weitreichendes Partnernetzwerk. Die eingelade-
nen Praxispartner bereichern die Lehre insofern, dass den Studierenden ein Einblick in die praktische Anwendung des vermittelten 
Lehrstoffes gegeben wird. Des Weiteren findet ein Austausch mit den Praxispartner für eine anwendungsorientierte Forschung 
statt mit der sich Ergebnisse auch auf Unternehmen übertragen lassen.  
 
Der Lehrstuhl unterhält mit folgenden Praxispartnern einen intensiven Austausch und stellt daher nur eine Auswahl dar: 
 

   
 

   
 

   
 

   

   

   
  

9. PRAXISPARTNER IN LEHRE UND FORSCHUNG 
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Die Gesellschaft für kapitalmarktorientierte Rechnungslegung e.V. (kurz: GKR), ge-
gründet als Leipziger Gesprächskreis Rechnungslegung und Prüfung e.V. im September 
2007 von Vertretern der HHL – Leipzig Graduate School of Management und der Unter-
nehmenspraxis, setzt sich mit hochaktuellen Themen aus Rechnungslegung und Prüfung 
auseinander. Die Diskussion zwischen Theorie und Praxis wird dadurch angeregt und ver-
tieft zum gegenseitigen Vorteil – und dies weit über die Grenzen Leipzigs hinaus. Die GKR 
will so die Vernetzung von Theorie und Praxis auf dem Gebiet der Rechnungslegung und 
Abschlussprüfung fördern. Voraussetzung dafür ist ein stetiger Dialog zwischen Wissen-
schaftlern und Praktikern, der mit der „Plattform“ GKR regelmäßig in Leipzig stattfindet. 
Mitglieder können im Vorfeld der Gesprächsrunden gezielt Themen- und Referentenvor-
schläge einbringen. Gleichzeitig unterstützen starke Medienpartner die Ziele des Vereins.  
 
Die Tätigkeiten der GKR lassen sich prägnant in drei Worten charakterisieren: Aktualität, 
Flexibilität und Exzellenz. So thematisiert die GKR aktuelle Entwicklungen im Bereich 
Rechnungslegung, Wirtschaftsprüfung aber auch Nachhaltigkeit und Corporate Gover-
nance in ihren regelmäßigen Veranstaltungen. Flexibel wird auf die Wünsche der Mitglie-
der in der Wahl der Themen sowie Referenten eingegangen. Die von der GKR zu Refera-
ten eingeladenen Personen verfügen zudem allesamt über einen exzellenten Ruf in The-
orie und Praxis.  
 
 
Veranstaltungen der Gesellschaft für kapitalmarktorientierte Rechnungslegung 
e. V. im Jahr 2022 – Der HHL Accounting Talk  
 
Ein neues Format, das in Zusammenarbeit mit der GKR im Jahr 2021 entwickelt wurde, 
ist die Event Reihe „HHL Accounting Talk“. Die Events finden in Form von Video-Webinars 
statt und fokussieren sich auf aktuelle Themen der Unternehmensberichterstattung. Inte-
ressierte Zuhörer registrieren sich für die Veranstaltung und nehmen online teil. Über 60 
Minuten verteilt wird zu Beginn des HHL Accounting Talks in das Themenfeld mit Hinter-
grundinformationen eingeführt und anschließend werden aktuelle Entwicklungen sowie 
Trends besprochen. Eine anschließende Diskussion sowie Fragerunde runden das Event 
ab. Ziel des HHL Accounting Talks ist es, aktuelle Themen der Unternehmensberichter-
stattung zu präsentieren und mit ausgewiesenen Experten zu diskutieren. 
 
Im Januar 2022 erfolgte die Umsetzung der HHL Accounting Talks gemeinsam mit der 
GKR. Nachfolgend sind die Veranstaltungen des HHL Accounting Talks im Jahr 2022 auf-
geführt, um erste Einblicke in die neuaufgesetzte Talk-Reihe zu geben. Weitere Veran-
staltungen sind bereits in Planung und werden durchgeführt. 
 
ZÜLCH, Henning | BARRANTES, Eloy | BUSCH, Frederic (2022). Praxis-Trends in der 
Unternehmensberichterstattung – Krisenkommunikation 2022. HHL Accounting Talk 
#1/2022 (online), Leipzig, 26. Januar, 2022.  

 
ZÜLCH, Henning | RAUSCHER, Niclas (2022). Nachhaltigkeit im Mittelstand - Fluch und 
Segen. HHL Accounting Talk #2/2022 (online), Leipzig, 23. Februar, 2022. 

 
ZÜLCH, Henning (2022). INVESTORS‘ DARLING 2022 – Kommunikationstrends im 
deutschen Kapitalmarkt. HHL Accounting Talk #3/2022 (online), Leipzig, 16. März, 2022. 

 
ZÜLCH, Henning | HOFFMANN, Christian Pieter (2022). Neue Stakeholdergruppen in 
der Finanzkommunikation: Status Quo, Herausforderungen und Lösungen. HHL Ac-
counting Talk #4/2022 (online), Leipzig, 8. September 2022. 

  

10. GESELLSCHAFT FÜR KAPITALMARKTORIENTIERTE RECHNUNGS-LEGUNG E.V.
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